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Deutsche Behindertenhilfe-

Aktion Mensch e.V.

Bereich Förderpolitik

Holbeinstraße 15, 53175 Bonn
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Deutsche Behindertenhilfe-

Aktion Mensch e.V.

Bereich Förderpolitik

Holbeinstraße 15, 53175 Bonn

Antrag 

auf Basisförderung
Eingangsstempel:





I. Angaben zum Antragsteller





1. Vollständiger Name, Anschrift des Antragstellers

Name:      
Telefon:      


Fax:      

Adresse:      
E-Mail:      

Vertretungsberechtigte: 

     
Ansprechpartner für den Antrag:

     





2. Bundesland:      





3. Rechtsform (bitte ankreuzen):

  FORMULARKONTROLLFELD 
   e.V. 

  FORMULARKONTROLLFELD 
   gGmbH
  FORMULARKONTROLLFELD 
   Stiftung

  FORMULARKONTROLLFELD 
   Sonstige 


Sonstige (Bitte angeben):

     
 





4. Bankverbindung:

Bank:      

Bankleitzahl:      
Kontonummer:      





5. Zuständiger Spitzen- / Bundesverband, der im 

    Kuratorium der Aktion Mensch vertreten ist:          oder

    FORMULARKONTROLLFELD 
   keinem der im Kuratorium vertretenen Spitzen-/Bundesverbände angehörig.

Telefon: 
0228 – 2092 – 0 
E-Mail: 
foerderung@aktion-mensch.de

Fax:
0228 – 2092 – 130 
Homepage: 
www.aktion-mensch.de


II. Angaben zum Vorhaben




1. Name und Anschrift des zu fördernden Vorhabens:

     





2. Art der Einrichtung / des Dienstes / der Maßnahme:


 FORMULARKONTROLLFELD 
   stationär
 FORMULARKONTROLLFELD 
   teilstationär
 FORMULARKONTROLLFELD 
   ambulant
  FORMULARKONTROLLFELD 
   mobil




3. Gesamtzahl der in der Einrichtung / in dem Dienst / in der Maßnahme betreuten 

    Behinderten (bei Neueinrichtung Planungszahlen):
     


    



4. Art der Behinderung: 

  FORMULARKONTROLLFELD 
   geistige

  FORMULARKONTROLLFELD 
   Sinnes-
 FORMULARKONTROLLFELD 
   körperliche

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Mehrfach-
  FORMULARKONTROLLFELD 
   seelische



5. Konkreter Verwendungszweck:

   (Bitte fügen Sie als Anlage eine maximal dreiseitige aussagefähige Beschreibung des 

   Vorhabens bei. Inhalt und Gliederung sollten nach Vorgabe der Anlage 1 erfolgen.) 

     




6. geplanter Durchführungszeitraum:


von                    bis      




7. Angaben zu den Eigentumsverhältnissen bei Baumaßnahmen:

    (Kopie Grundbuchauszug bzw. Kaufvertrag, (Erb)-Pacht-, Mietvertrag beifügen)






Grundstück
Gebäude







Eigentum
ab      
 
ab      
 







Erbpacht
von      
bis      
von      
bis      







Pacht/Miete
von      
bis      
von      
bis      


III. Angaben zum Kostenplan des Vorhabens



1. Kosten für den beantragten Zuwendungszweck*






1.1 Erwerb
Grundstück 
€
      


Gebäude
€
     


Erwerbsnebenkosten
€
     





1.2 Baumaßnahmen
Neubau
€
     


Erweiterung
€
     


Umbau
€
     


Modernisierung / Sanierung
€
     


Energiesparmaßnahmen
€
     


Außenanlagen
€
     


Behinderungsbedingte Mehrkosten  
€
     





1.3 Ausstattung
Spiel- und Fördermaterial
€
     


Inventar
€
     





1.4 Starthilfen (s. a. Merkblatt)
€
     




1.5 Bildungsmaßnahmen (s.a. Merkblatt)
€
     




1.6 Aufklärungsmaßnahmen (s.a. Merkblatt)
€
     




1.7 Maßnahmen der Kunst und Kultur (s.a. Merkblatt)
€
     





1.8 Fahrzeuge (s.a. Merkblatt)
€
     




1.9 Sonstiges (in einer Anlage erläutern)
€
     







Gesamtkosten in €
     









* 

Bitte unbedingt detaillierte Kostengliederung als Anlage beifügen! Bei behinderungsbedingten Mehrkosten (diese bitte zusätzlich nach Teilbereichen z.B. Umbau, Außenanlagen usw. aufgliedern), bei Bauvorhaben mit mehreren Bauabschnitten oder Teilprojekten, bei denen die Aktion Mensch nur Teile des Vorhabens fördert, wird ein Gesamt- und ein Teilfinanzierungsplan sowie ein Gesamt- und ein Teilkostenplan benötigt. Der Teilkosten- und Teilfinanzierungsplan muss nachvollziehbar erkennen lassen, wie er sich aus dem Gesamtkosten- und Gesamtfinanzierungsplan ableitet.


IV. Angaben zum Finanzplan des Vorhabens 



1. Finanzmittel für den beantragten Zuwendungszweck (bitte jeweils einzeln angeben)    





1.1 Öffentliche Zuschüsse


Anteil %

·      
€
     
     

·      
€
     
     

·      
€
     
     

·      
€
     
     

·      
€
     
     






1.2 Öffentliche Darlehen (nur bei Bauten und Ausstattung)


Anteil %

·      
€
     
     

·      
€
     
     

·      
€
     
     






1.3 Sonstiges (s.a. nächste Seite: Wichtiger Hinweis zum Finanzplan) 


Anteil %

·      
€
     
     

·      
€
     
     

·      
€
     
     






1.4 Hypotheken/Darlehen (nur bei Bauten und Ausstattung)


Anteil %

·      
€
     
     

·      
€
     
     






1.5 Eigenmittel und Eigenleistung


Anteil %

·      
€
     
     

·      
€
     
     

·      
€
     
     






1.6 Deutsche Behindertenhilfe – Aktion Mensch 


Anteil %

· Beantragter Zuschuss Aktion Mensch*
€
     
     






1.7 Stiftung Deutsche Behindertenhilfe


Anteil %

· Höhe des zu fördernden Kapitalmarktdarlehens
€
     
     








Insgesamt in
€
     
100 % 

* Die Aktion Mensch gewährt auf ihren Zuschuss bei folgenden Vorhaben eine Sachkostenpauschale: Starthilfen, Kunst und Kultur, Aufklärungsmaßnahmen je 20%, Bildungsmaßnahmen 10 %.





   





   Beantragter Zuschuss nach 1.6
€
     



+ Sachkostenpauschale (    %)
€
     



= Gesamtzuschussbetrag 
€
     

V. Erklärung und rechtsverbindliche Unterschrift



Wir erklären hiermit rechtsverbindlich die Richtigkeit der gemachten Angaben!

Außerdem versichern wir rechtsverbindlich, dass wir willens und in der Lage sind, die im Finanzplan angegebenen Eigenmittel für das o.g. Vorhaben aufzubringen.

     
----------------------

Datum

     
-----------------------------------------------------

Rechtsverbindliche Unterschrift

Wichtiger Hinweis zum Finanzplan:

Erhält eine Maßnahme oder eine Einrichtung Mittel der Stiftung Deutsches Hilfswerk oder der Stiftung Deutsche Jugendmarke, so ist die gleichzeitige Bezuschussung durch die Deutsche Behindertenhilfe – Aktion Mensch e.V. ausgeschlossen. 

Zusätzliche Angaben: 




Die Kosten des laufenden Betriebes werden finanziert durch:

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Entgelte (z.B. gem. § 93 BSHG)

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Behandlungssätze
 FORMULARKONTROLLFELD 
   pauschale Zuwendungen

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Eigenmittel



Ist die zu fördernde Maßnahme, der zu fördernde Dienst, die zu fördernde Einrichtung vorsteuerabzugsberechtigt?   
      Ja   FORMULARKONTROLLFELD 
      Nein   FORMULARKONTROLLFELD 




Anlage 1:

Leitfaden für die Beschreibung des Vorhabens




1. Angaben zum Antragsteller


1.1 Wer ist der Träger bzw. der Antragsteller (Daten, Fakten)?

1.2 Welche Arbeit leistet dieser momentan bereits (Zielgruppe, Umfeld, Angebote,  Auslastung)?

1.3 Was ist Gegenstand des Antrages? 

1.4 Welche Ziele will der Antragsteller mit der Realisierung des Vorhabens erreichen? 





2. Hintergrund bzw. Begründung für das Vorhaben


2.1 Informationen zur Zielgruppe des Vorhabens

2.2 Welcher konkrete Bedarf liegt vor? Existiert bereits ein entsprechendes Angebot?

2.3 Welches Angebot soll geschaffen werden? Für wie viele Personen? Werden Plätze (z.B. bei Wohnheimen) dadurch neu geschaffen? 

2.4 Ist das Angebot bzw. der Bedarf abgestimmt mit den zuständigen Fachbehörden?




3. Konzeptionelle Beschreibung und Durchführung des geplanten Vorhabens 

3.1 Konzeptionelle Beschreibung der Maßnahme / des Dienstes / der Einrichtung

3.2 Wie erfolgt die Umsetzung (Zeitplan)?

3.3 Kurze Darstellung der Gründe für die Zuschussbeantragung



4. Kosten- und Finanzierungsplan

4.1 Darstellung der Eigenmittelsituation sowie Informationen zur finanziellen Beteiligung nicht öffentlicher Organisationen

4.2 Darlegung der Beteiligung / Nichtbeteiligung öffentlicher Stellen

4.3 Wie werden die laufenden Betriebskosten gedeckt?

4.4 Bei Starthilfen: Wie soll das Angebot nach Ende der Förderung weitergeführt werden?

4.5 Aussagen über die Angemessenheit der Kosten (z.B. bei pro Platz Kosten von Baumaßnahmen und / oder Ausstattung)

4.6 Aussagen über die Sicherung der Gesamtfinanzierung



Wichtig:

· Bitte beachten Sie die jeweiligen Merkblätter zu den einzelnen Vorhaben (Starthilfen, Fahrzeuge, Bildungsmaßnahmen, Kulturförderung, Aufklärungsmaßnahmen)!

· Schreiben Sie nicht mehr als max. drei DIN-A4-Seiten an Text! Je nach Zuwendungszweck sind nicht alle Fragen zu beantworten!

· Wichtig sind aussagefähige Fakten, Zahlen und Details (Ausführliche Konzepte  können gerne den Unterlagen beigefügt werden. Dabei bitte nur die wesentlichen Informationen in die Antragsbeschreibung aufnehmen)!

Anlage 2 :

Checkliste zur Kontrolle 

Die Anforderung zusätzlicher Unterlagen, die zur Bearbeitung erforderlich sind, bleibt vorbehalten!




Allgemein:


 FORMULARKONTROLLFELD 
   Antragsformular vollständig ausgefüllt, mit Datum versehen und rechtsverbindlich 

        unterschrieben

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Beschreibung des Vorhabens anhand des Leitfadens (s. Anlage 1)

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Satzung bzw. Gesellschaftsvertrag  des Antragstellers

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Vereins- bzw. Handelsregisterauszug des Antragstellers

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Aktueller Körperschaftsfreistellungsbescheid des Antragstellers

 FORMULARKONTROLLFELD 
   detaillierte Gliederung der veranschlagten Kosten (auch bei Maßnahmen der Kunst

        und Kultur sowie von Bildungs- und Aufklärungsmaßnahmen) bzw. bei Bauten 

        Kostenschätzung nach DIN 276 und separate Kostenvoranschläge sowie Beschaf-

        fungslisten für Ausstattung

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Stellungnahme des zuständigen Sozialhilfeträgers, falls dieser nicht an den Kosten

        beteiligt ist

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Bewilligungs- respektive Ablehnungsbescheide für öffentliche und andere Mittel

        (soweit vorliegend)



Zusätzlich

Bei Fahrzeugen:


 FORMULARKONTROLLFELD 
   Angabe von Fabrikat, Fahrzeugtyp, Zusatzausstattung

 FORMULARKONTROLLFELD 
   ausgefüllte Anlage – Fragebogen für Fahrzeuge



Bei Starthilfen:

 FORMULARKONTROLLFELD 
   detaillierte Personalkostenaufstellung für das beantragte Jahr

 FORMULARKONTROLLFELD 
   bei Folgeanträgen: Bericht über den abgelaufenen Förderzeitraum

 FORMULARKONTROLLFELD 
   vor Bewilligung des letzten Förderjahres: ausgefüllte und unterschriebene

        „Erklärung zum Fortbestand des Dienstes“



Bei Inventar:


 FORMULARKONTROLLFELD 
   ausgefüllte und unterschriebene Erklärung zum „Antrag auf Inventarförderung“ 

        (bei beweglichem Inventar)

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Nachweis der Besitzverhältnisse: Grundbuchauszug resp. Kaufvertrag oder (Erb)-

        Pacht-, Mietvertrag mit mindestens 10 Jahren Restlaufzeit (bei unbeweglichem  

        Inventar)



Bei Bauten und / oder Grundstücken:

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Nachweis der Besitzverhältnisse: Grundbuchauszug resp. Kaufvertrag oder (Erb)-

        Pacht-, Mietvertrag mit mindestens 10 Jahren Restlaufzeit

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Baupläne bzw.  Bauzeichnungen (Grundrisse o.ä.)

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Erklärung zu „Wohnstätten auf Mietbasis“ beim Kauf oder Bau von Wohnstätten



Bei Kulturförderung:


 FORMULARKONTROLLFELD 
   Stellungnahme einer Behörde oder Organisation aus dem Bereich Kunst

        und / oder Kultur
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An die Antragsteller!





Mit diesen Unterlagen möchten wir Sie über die Fördermöglichkeiten der Aktion Mensch informieren und Sie bei der Erarbeitung eines Antrags unterstützen.





Die Aktion Mensch hat es sich zur Aufgabe gemacht, Maßnahmen und Einrichtungen anerkannter freier gemeinnütziger Organisationen im Bereich der Behindertenhilfe zu fördern sowie Aufklärungsmaßnahmen durchzuführen und zu fördern. Darüber hinaus können Maßnahmen und Einrichtungen freier gemeinnütziger Organisationen im Bereich der Hilfe für Menschen mit besonderen sozialen Schwierigkeiten und Maßnahmen für sozial benachteiligte Kinder- und Jugendliche bezuschusst werden.





Die Fördergrundsätze sehen folgende Fördermöglichkeiten vor:


Basisförderung und


Impulsförderung





Darüber hinaus kann die Aufnahme von Kapitalmarktmitteln durch Zinszuschüsse der Stiftung Deutsche Behindertenhilfe gefördert werden (siehe Richtlinien der Stiftung).





Informationen über das komplette Förderspektrum erhalten Sie durch die Richtlinien und Merkblätter mit Hinweisen zu einzelnen Förderbereichen und deren Konditionen.





Mit dem folgenden Formular können Sie Zuschüsse zur Basisförderung beantragen.





Falls Ihre Organisation einem Spitzenverband der Freien Wohlfahrtspflege oder einem im Kuratorium vertretenen Bundesverband angehört (s. Auflistung in den Richtlinien), so erhalten Sie dort Beratung und Unterstützung. Hier können Sie auch auf Wunsch das Antragsformular als Datei im Word-97-Format per E-Mail anfordern. Bitte leiten Sie Ihre Anträge in dreifacher Ausfertigung über diese Verbände an die Geschäftsstelle der Aktion Mensch.





Für den Fall, dass Ihre Organisation keinem dieser Verbände angehört, richten Sie zunächst bitte nur eine formlose Förderanfrage direkt an unsere Geschäftsstelle. Zur Beschreibung des Vorhabens benutzen Sie bitte den u. g. Leitfaden. Wir prüfen dann die Förderfähigkeit und die Erfolgsaussichten eines Antrags. Bei positiver Beurteilung können Sie einen Antrag in einfacher Ausfertigung an die Geschäftsstelle stellen.





Um Sie bei der Erarbeitung eines fundierten Förderantrags zu unterstützen, haben wir eine Checkliste sowie einen Leitfaden für die Beschreibung des Vorhabens beigefügt. Bitte folgen Sie bei der Antragstellung unseren Hinweisen und Vorgaben. Dies führt erfahrungsgemäß zu einem kompletten und gut vorbereiteten Antrag.





Die Aktion Mensch bereitet z. Zt. die Installation einer Internet-Homepage mit Hinweisen und Informationen zur Förderung sowie zur Antragstellung vor. Nach Abschluss dieser Installation erhalten Sie diese Informationen unter: � HYPERLINK http://www.aktion-mensch.de ��www.aktion-mensch.de�.








Ihre MitarbeiterInnen der Geschäftsstelle der Aktion Mensch
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